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SONNENBERG    Heilpädagogisches Schul- und Beratungszentrum    Sehen   Sprechen   Begegnen

Der Zugang zu einer guten An-

schlusslösung ist für Jugendliche 

mit besonderen Bedürfnissen er-

schwert. Aber viele haben das Po-

tenzial, sich in der Arbeitswelt zu 

integrieren. Diesen Jugendlichen 

bietet der SONNENBERG mit der 

Teilnahme am nationalen Jugend-

projekt LIFT eine zusätzliche Un-

terstützung.

Sie räumen Regale ein, verrichten 
kleinere handwerkliche Arbeiten 
oder führen Reinigungsarbeiten aus. 
An Wochenarbeitsplätzen verrichten 
Jugendliche des SONNENBERG leich-
te Arbeiten und sammeln praktische 
Erfahrungen. Die wöchentlichen Ein-
sätze ab der zweiten Oberstufe sind 
ein Schlüsselerlebnis für die Jugend-
lichen, denn plötzlich werden sie 
für « voll » genommen und müssen 
Verantwortung mittragen. Sie erhal-
ten für ihren Einsatz eine kleine Ent-
lohnung und wohl noch wichtiger : 
neues Selbstbewusstsein. Gleich-
zeitig können sie eine realistische 
Vorstellung von der Arbeitswelt 
entwickeln und sich grundlegende 
Fähigkeiten aneignen. Daraus resul-
tiert eine deutliche Verbesserung der 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt, was 
dem Kernziel von LIFT entspricht.

LIFT steht für « Leistungsfähig durch 
individuelle Förderung und prak-
tische Tätigkeit ». Im Verlaufe der 
ersten Oberstufe werden die Ju-
gendlichen durch die LIFT-Verant-
wortlichen am SONNENBERG selek-
tioniert und anschliessend auf ihre 
Einsätze in den Betrieben vorberei-
tet. Der frühe Beginn ist bewusst 
gewählt, damit die Jugendlichen sich 
nach und nach mit den Regeln der 

Arbeitswelt vertraut machen und 
dabei über einen längeren Zeitraum 
begleitet werden können.

So sind im August 2016 elf Jugendli-
che in den praktischen Teil des Pro-
jektes gestartet und suchen noch bis 
Ende Mai den letzten von insgesamt 
drei Arbeitsplätzen auf. Sie werden 
dabei weiterhin von den LIFT-Verant-
wortlichen unterstützt, damit indi-
viduelle Ziele erarbeitet und umge-
setzt werden können.

Die ersten Erfahrungen sind er-
freulich. Es ist eindrücklich, wie die 
Sozial- und Selbstkompetenz der 
LIFT-Jugendlichen durch die Erfolgs-
erlebnisse beim Verrichten der prak-
tischen Arbeiten gefördert wird. Zu 
dieser positiven Entwicklung tragen 
vor allem die Verantwortlichen in den 
Betrieben bei. Mit ihrem grossen En-
gagement leisten sie einen wesent-
lichen Beitrag zu einer erfolgreichen 
Integration in den Arbeitsmarkt. Die 
systematische Vernetzung des SON-
NENBERG mit den Gewerbebetrieben 
setzt eine weitere positive Entwick-
lung in Gang. Eine Auflistung der 
Betriebe kann auf der Website des 
SONNENBERG eingesehen werden. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei den Betrieben für ihre Unterstüt-
zung und ihre wertvolle Arbeit herz-
lich bedanken !  

Martina Lack, Roland Wiss
Vorbereitung und Begleitung

Daniel Hedinger
Koordination Wochenarbeitsplätze

PROJEKT LIFT

AGENDA

Schulferien 2017
Frühlingsferien 14.04.17 – 30.04.17
Sommerferien 08.07.17 – 20.08.17
Herbstferien 07.10.17 – 22.10.17
Weihnachtsferien 23.12.17 – 07.01.18

Schulfreie Tage 2017
Auffahrt 25.05.17 – 28.05.17
Pfingsten 03.06.17 – 05.06.17
Fronleichnam 15.06.17 – 18.06.17
Allerheiligen 01.11.17
Maria Empfängnis 08.12.17

Schulbesuchstage
16. / 17. November 2017

Besuche
Schulbesuche und Besuche auf 
der Wohngruppe sind jederzeit nach 
Absprache mit der zuständigen 
Klassenlehrperson oder der Bezugs-
person möglich.

Wochenendentlastung
17.03. – 19.03.17; 31.03. – 02.04.17; 
05.05. – 07.05.17; 19.05. – 21.05.17; 
23.06. – 25.06.17

Ferienentlastung
17.04. – 21.04.17; 10.07. – 14.07.17


